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DieBezirksvertretungJosefstadthältamMittwoch,den27. . M.
4 UhrnachmittagseineSitzungab .

VomMagistrat.DerBürgermeisterhatanläßlichderBetrauungdes
bisherigenVorstandesderMagistratsabteilungIX(Approvisionie-¬
rungs -undVeterinärangelegenheiten ) ,des ObermagistratsratesDr .
Konstantin Mayer mit der Führung einer Geschäftsgruppe desMagi¬
strates den Magistrats - SekretärDr .Adolf Wanschura zumVorstande

der MagistratsabteilungIXbestellt .DerneueAmtsvorstandgehörte
der erwähntenMagistratsabtellungschonbisheralszugeteilter
Beamteran .

---------¬
DieWeihnschsgabenderStadtWienfür das2 .Korps .Fasttäglich
kommendemBürgermeisterDr .WeiskirchnerZuschriftenzu ,inwel-¬
chenvondenverschiedenstenTruppen-Abteilungendes2 .Korps
der Dankfür die empfangenenLiebesgabender StadtWienzuWeih-¬
nachtenausgedrücktwird.DerKommandantdesInfanterés-Regiments
Ne4 Oberst Hassenteufel schreibt :„ BeimRegimenteHoch -und
DeutschmeisterherrschteheutegroßerJubed ;wardocheinegroße
MengeLiebesgabenausunsererliebenVaterstadteingetroffen,
drei KistenKakes ,3000Feuerzeugeund90 . 000Zigaretten!Das
RegimentdanktherzinnigstimNamenjedesEinzelnenunserer
Tapferenfür diesoreichlicheundpraktischeSpende .Jedervon
unsdenktstets mitLiebeanseinherrlichesWienunddessen
braveStadtväter ,die ihrer KriegerimFeldemitsorührender
Sorgfalt gedenken ." VomInfanterie - RegimentN :4 dankten noch

spezielldie1 .Feldkompagnie,der1 .Zugder6 .Kompagnie,der
3 .Zug der 11 .Kompagnie ,die Regimentsmusikund dieMaschinen- ¬
gewehr-AbteilungN :4 .Die7 .Kompagniesendetenachstehenden
gereimtenDankandenBürgermeister :

„ Fernvon der lieben Heimatweilenwir
Undkämpfenschwer' genübermächt ' geFeinde ,Da kamder liebe WeihnachtsgrußvonDir ,
Du Oberhaupt der Wiener Stadtgemeinde ,
Und löste hellen ,frohen Jubel aus ,
Allwo nur echte Wiener Herzen schlagen ;
Wie Himmelston klingt ' sin die Welt hinaus :
Du denkest unser Wien ,in diesen Tagen .
Nicht einsam streiten wir im Feindesland ,
Viel tausend 'Herzen zittern bang inSorgen ,Ob unser Schicksal auch in Gottes Hand ,
Ob wir vor Feindestücke noch geborgeni

Dies -läßt uns neu gestärkt im Kampfestehen ,
Mag noch so sehr der Feind uns arg bedräuen ,
Lieb 'Wien ,kannst ruhig in die Zukunftsehen ,
Altösterrsichs Siege werden sich erneuen
Dir edler Bürgermeister aber Dank
Für Dein besonders freundliches Gedenken ,
Mög 'Gott Dich schützen all Dein Lebenlang

Und Dir noch viele frohe Tage achenken .
Das wünschen sehnlichst aus demSchützengraben
Und grüßen Dich und ' eganze Wien dabei
Die ewig feschen Wiener Edelknaben
Von unserer tapferen 7 .Kompagnei . "

WeitereDankeszuschriftensendetendie10 .Kompagniedes
1 .Festungs-Artillerie -RegimentesunddieInfanterie-Munitions-¬
KolenneNe2 des Feld - Kanonier - RegimentsNe6 .

Subvention .Der Stadtrat hat nach einemBerichte des StR .Tomola
der Gesellschaft„OesterreichischesSchulmuseum“eineSubvention
von500KfürAusstellungszweckebewilligt.

—.

WidmungendesWienerStadtbauamtesfürKriegsfürsorgezwecke .
UnmittelbarnachKriegsbeginnhatderKlubderWienerStadtbau-¬
amts- IngenieureK1000undüberdieseinendurchSammlungunter
sämtlichen Beamtendes WienerStadtbauamtesaufgebrachtenBe¬
trag vonK3614der Zentralstelle der FürsorgefürSoldaten

undihre Familienangehörigengewidmet .Gleichzeitigsindfast
alle Ingenieuredieses AmtesdempatriotischenHilfsvereinvom

Roten Kreuz für Niederösterreich als Mitglieder beigetreten
undkonntediesemVereinals einmaligeSpendeeinfreiwillig
gesammelterBetragvonK1663übergebenwerden .Fernerhaben
dieIngenieuredesStadtbauamtesdurchSammlungdenBetragvon

K600 .aufgebrachtunddemKriegshilfe -Spitalandertechnischen
Hochschulein WienmitderBestimmungzurVerfügunggestellt ,
denselben zur Anschaffung von drei Betten zu verwendenund
gleichzeitig sich verpflichtet ,auf KriegsdauerdieErhaltungs¬
kostendieser 3 Bettenvonmonatlich180Kzutragen .
SämtlichestädtischeBeamteundBedienstetehabenimSeptember
1914beschlossen ,1 %desGehaltesundWohnungsgeldesderZen¬
tralstelle der Fürsorge für Soldaten und ihre Familienangehörigen

zuwidmen.VondenderZentraleimRathausezugewiesenenBeamten
undBedienstetendes Stadtbauamtessomit ausschließlichjener
der äußeren Bezirke 10 bis 19 und 21 wurdein den letzten vier
Monatenzusammenein BetragvonK4153diesemZweckezugeführt
DieunterdenIngenieurendesStadtbauamteseingeleiteteSamm¬
lungfür„WeihnachtenimFelde1914 “ergabeinenBetragvonK2608.

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigen der

Einberufenenundfür die durchden Kriegin NotGeratærn
nssssundRlederbsterreien ,1 .ReuesRatlaue.

155 .Spendenausweis.
BeamtederPost -undTelegraphendirektionfürNiederösterreich
undeinergrößerenAnzahlvonPostämterndiesesDirektionsbezirkes
K2300 ,WienerMargarineCompagnieK1000 ,Bezirksarmenrat
DobersbergK334 ,GemeindeLichtenwörthK53 ,TrägerundFackel-¬
träger der städtischen Leichenbestattung K32 ,
C .Reitler K 30 ,GemeindeSchwarzenbachK 24 ,Dr .RudolfUllmann

K20 undzahlreichekleinereBeträge .
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